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V o r w o v t.

V orliegender II. Jahrgang des Jahrbuches der Wetterwarte der Magdeburgischen Zeitung weicht im
allgemeinen Arrangement von dem I . Jahrgänge nicht wesentlich ab.

Für die Publication der Termins - Beobachtungen ist dieselbe international vereinbarte Form beibehalten
worden. Im Instrumentarium ist eine Aenderung nicht eingetreten, weshalb wir auf die Angaben des ersten Jahr¬
buches verweisen.

Dagegen erschien es dem Verfasser geboten , die Resultate des Sprung’schen Laufgewichts- Barographen '
nicht nur durch Stundenwerthe zu publiciren, sondern die continuirliche Curve in natura zu reproduciren. Durch
sorgiältiges Durchzeichnen der Original - Barogramme sind daher nachfolgende 12 Curven -Tafeln lithographisch
hergestellt worden und dürften diese den Fachgenossen ausser manchen anderen Details auch durch die sehr
charakteristischen Curven der letzten August -Tage , welche den Krakatau -Eruptionen zugeschrieben werden,
interessant sein . Die hin und wieder eingetretenen Störungen der Curven waren meist auf vermeidbare Grunde
zuriickzufUkren .

Desgleichen ist nach englischem Vorbilde hier zuerst eine Publication der Aufzeichnungen des Sonnenschein-
Autographen in extenso versucht worden. Die Darstellung der gekrümmten Original- Streifen durch Gravüren
lässt sich nicht anders ermöglichen, als durch Streckung der Curven , sollte nicht entweder der Raum ungebührlich
in Anspruch genommen , oder die Beproduction selbst zu klein werden. Die schwarzen Linien und Streifen bedeuten
die Zeit , während welcher die Sonne stark genug geschienen hat , um den Papierstreifen des Autographen anzu¬
brennen. Die Zeiten sind wahre Zeiten , die Zeitgleichung ist , um bei der Reproduction nicht Confusionen hervor¬
zurufen , fortgeblieben . Die dazugesetzten Sonnen -Auf- und Untergänge sind für mittlere Magdeburger Zeit angegeben;
man gewinnt so leicht eine Uebersicht , ob ein Tag völlig unbewölkt gewesen ist , oder nicht. Zu vergessen ist
hierbei jedoch nicht, dass die Sonne in den ersten und letzten 30 Minuten des Tages nur bei besonders günstigen
Durchsicktigkcits -Verhältnissen der Luft im Stande ist , das Papier des Streifens zum Glimmen zu bringen. Die
am Fusse der Monatstabellen stehenden Stundensummen sind zur Construction der vorangehenden Curven der
Jahre und dev Jahreszeiten benutzt, welche vom Jahre 1883 gesondert, die zusammenfassenden der 3 letzten
Jahre jedoch vereinigt, abgedruckt sind. Die um Mittag herum zu constatirende Depression des Sonnenscheins
harrt noch ihrer Erklärung .

In den Aufzeichnungen der Temperatur - Extreme bis 1 m hoch ist in sofern eine Aenderung eingetreten,
dass statt der im ersten Jahrbuche publicirten Beobachtungen von 20 mit 10 cm Höhenunterschied exponirten
Extrem-Thermometern deren nur 10 mit 20 cm Differenz abgelesen worden sind. Die im ersten Jahrbuche separat
abgedruckten Minimal-Temperaturen in 0 .05 m Höhe über Rasengrund sind der obigen Tabelle mit einverleibt worden.

Der Gr und wasser - Messer besteht aus einem 7V2 m tief eingegrabenen, 15 cm weiten Eisenrohr, in
welchem ein kupferner luftgefüllter Schwimmer, durch seitliche Gleitrollen vor Bewegungshemmungen gesichert,
dem Stande des Grundwassers folgt . Eine leichte, aber steife Messing - Röhre führt nach oben , durch ein Gegen¬
gewicht vermittelst einer Rolle nahezu balancirt . Eine feste Scala giebt in Verbindung mit der beweglichen Marke
des Schwimmers in Millimetern die Entfernung zwischen der Erdoberfläche und dem Grundwasser- Spiegel an.

Die Beobachtungen beginnen vom 1 . August 1883.

Die freundliche Aufnahme des ersten Jahrbuches der Wetterwarte durch die Herren Fachgenossen lässt
den Unterzeichneten hoffen , dass auch die vorliegende Publication mit Nachsicht und Wohlwollen beurtheilt werden

möge.

X ) l *. Assmann ,
Vorsteher der Wetterwarte der Magdeburgischen Zeitung .
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